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Dr. med. Daniel Talanow
Facharzt für Plastische und 
Ästhetische  Chirurgie im 
Interview mit Ri Matthieu

Rivue: Stand es für Sie in Ihrer 
Berufsplanung schon immer fest, 
Facharzt für plastische und ästhe-
tische Chirurgie zu werden?
Dr. Talanow: Ich bin als kleines 
Kind fast jeden Tag mit meinem 
Vater, der übrigens HNO-Arzt 
in Essen war, in seine Praxis ge-
fahren und habe ihm bei der Ar-
beit zugeschaut. So wurde mir 
zumindest der medizinische Be-
reich sehr schmackhaft gemacht. 
Von allen Fachgebieten war mir 
aber dann nach ganz kurzer Zeit 
klar, dass ich mich ausschließlich 
der plastischen und ästhetischen 
Chirurgie widmen möchte.

Rivue: Erinnern Sie sich an gewisse 
Höhepunkte oder sogar Tiefpunkte 
in Ihrer bisherigen Laufzeit?
Dr. Talanow: 2008 bekam ich 
meinen Facharzt für plastische 
und ästhetische Chirurgie. An 
diese Zeit erinnere ich mich 
gerne zurück, auch wenn sie 
natürlich sehr anstrengend war, 
doch nur die wenigsten Ärzte 
können sich heutzutage wirklich 

als Facharzt bezeichnen. Ungern 
benenne ich in meinem Leben 
etwas als Tiefpunkt. Sehr nach-
denklich und bodenständig hat 
mich meine Zeit in Südafrika ge-
macht. Dort habe ich Menschen 
leiden und sogar sterben sehen. 
Ein Gesundheitssystem gibt es 
dort nicht, deswegen habe ich 
aus dieser Zeit gelernt, dass man 
wirklich dankbar für die kleinen 
Dinge im Leben sein sollte.

Rivue: Welchen Vorteil bietet die 
Stadt Essen einer Praxisklinikeröff-
nung für solch einen hochsensiblen 
Bereich im Gegensatz zu anderen 
Städten, wie z.B. Düsseldorf ? 
Dr. Talanow: Die Stadt Essen 
hat sich mit den Jahren sehr zum 
Vorteil entwickelt. Sehr viele 
Anlaufpunkte sind wirklich se-
henswert und ich glaube, dass 
hier großes Potential liegt. Die 
Menschen kommen gerne hier 
her und fühlen sich sehr willkom-
men, also warum auch nicht eine 
Aufwertung in diesem Bereich?! 
Im Gegensatz zu manch anderen 
Städten wie z.B. Düsseldorf ist 
Essen nicht so überlaufen und 
unsere Praxisklinik durch die 
zentrale Anbindung an die Auto-
bahn, den Flughafen oder öffent-
liche Verkehrsmittel sehr gut zu 
erreichen. Zusätzlich bieten wir 
den Patienten Parkmöglichkeiten 
in einer hauseigenen Tiefgarage 
mit zwei parkfreien Stunden an. 
Der direkte Zugang mit einem 
Fahrstuhl rundet die stressfreie 
Anfahrt zu uns ab.

Rivue: Welches Ziel haben Sie und 
Ihr gesamtes e-sthetic Team jeden 
Tag vor Augen?

Dr. Talanow: Wir sind ein junges 
und motiviertes Team. Alle sind 
fachlich ausgebildet und greifen 
bereits auf einen langjährigen 
Erfahrungsschatz in der Schön-
heitschirurgie zurück.
Unser gemeinsames Ziel ist es, 
zufriedene Patienten zu errei-
chen. Alle haben großen Spaß 
an der Arbeit und wir möchten 
diese Freude den Patienten ver-
mitteln. Sicherheit, Qualität und 
Professionalität, dafür steht die 
e-sthetic Praxisklinik.

Rivue: Gibt es etwas, was Sie un-
seren Leser gerne mitteilen möch-
ten? 
Dr. Talanow: Nach langjähriger 
Überlegung habe ich mich dazu 
entschlossen eine Praxisklinik 
für Schönheitschirurgie in Essen 
zu eröffnen. Ab dem 01.08.2015 
dürfen die Patienten nun auf 
über 340 qm eine hochwerti-
ge Praxisklinik mit einem pro-
fessionellen Team erleben und 
wir hoffen, dass wir zukünftig 
viele Leser als Patienten in der 
e-sthetic Praxisklinik begrüßen 
dürfen.

Alle Beratungen, Behandlungen 
und operativen Eingriffe werden 
durch den Klinikleiter Dr. med. 
Daniel Talanow durchgeführt 
und finden in den sehr moder-
nen und geschmackvoll eingerich-
teten Räumlichkeiten der vollkli-
matisierten Praxisklinik statt.
Für ein optimales Gelingen setzt 
e-sthetic nur die etabliertesten 
Behandlungsmethoden ein und 
benutzt ausschließlich weltweit 
anerkannte Produkte.
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